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18 DIE INTERVIEWS 

19 Hannes Androsch 
Interviewt von Fabian Graber 
„Wenn Medien die Politik treiben, dann 
wackelt der Schwanz mit dem Hund" 
Den Politikern fehlt Leadership, um in 
einer globalisierten Welt regieren zu 
können. 

26 Rudolf Bretschneider 
Interviewt von Sahel Zarinfard 
„Eine politische Krise ist eine Frage der 
politischen Konstellation" 
Eine große Koalition benötigt mehr Zeit, 
Reformen durchzubringen, da sich zwei 
gleich starke Parteien gegenüberstehen. 

32 Rudolf Burger 
Interviewt von Katharina Mittelstaedt 
„Die Herrschaft des Volkes führt in den 
Terror" 
Über Demokratie und das mögliche Ende 
unserer Geschichte. 

38 Alfred Dorfer 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Das Publikum wird a priori dümmer 
gemacht, als es ist" 
Warum die Menschen den Politikern 
nichts mehr zutrauen. 

45 Christian Felber 
Interviewt von Katharina Mittelstaedt 
„Der Freihandel ist Verfassungsbruch" 
Kooperation soll das kapitalistische 
Konkurrenzstreben ersetzen. 

52 Reinhard Heinisch 
Interviewt von Alexander Jaros 
„Österreicher sind negativ gegen die 
Parteien eingestellt" 
Parteien finden bei Wählern immer weni­
ger Unterstützung. Doch eine Zukunft der 
Demokratie ohne Parteien ist fraglich. 

59 Ernest Kaltenegger 
Interviewt von Alexander Jaros 
„Die Politik hat vor den Märkten kapituliert" 
Österreichs Bürger müssen sich bei Wahlen 
zwischen austauschbaren Parteien entschei­
den. 

66 Andrea Kdolsky 
Interviewt von Alexander Jaros 
„Politikverdrossenheit als Unwort des Jahres" 
In Zeiten, die Einschnitte und Reformen 
erfordern, sind charismatische Politiker 
gefragt. 

73 Monika Kircher-Kohl 
Interviewt von Sahel Zarinfard 
„Bildung ist die Basis für die Demokratie" 
Die Aufgabe der Politik ist es, die Bildungs­
politik von den Ideologien der Parteien 
loszulösen. 

78 Nikolaus Kowall 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Wenn du ein politischer Mensch bist, 
dann schwimmst du automatisch gegen 
den Strom!" 
Wie wichtig es ist, den Regeln der Politik 
nicht zu gehorchen. 

85 Martin Kreutner 
Interviewt von Fabian Graber 
„Was gerade noch legal ist, muss nicht 
legitim sein" 
Korruption ist ein moralisches Problem, das 
Strafrecht kann nur der letzte Ausweg sein. 

91 Ernst Molden 
Interviewt von Katharina Mittelstaedt 
„Die stählerne Faust unter dem seidenen 
Handschuh" 
Wie der scheinbare Wohlfühlkapitalismus 
die Demokratie gefährdet. 
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98 Attila Tibor Nagy 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Unsere Geschichte hat die politische 
Kultur unseres Landes beschädigt" 
Wie in unserem Nachbarland Ungarn die 
politische Krise ihren Lauf nimmt. 

105 Heinrich Neisser 
Interviewt von Vera Bichler 
„Von der Zuschauer- zur Wegschauer-
Demokratie" 
Früher sahen die Leute zumindest noch 
zu, wenn Politiker versuchten, Politik zu 
machen. Heute sieht das schon anders aus ... 

112 Martina Pecher 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Als Politiker sollte man das Wohl anderer 
Menschen über das eigene stellen" 
Warum Politiker nicht wissen, was sie 
eigentlich leisten sollen. 

119 Barbara Prammer 
Interviewt von Katharina Mittelstaedt 
„Demokratie braucht Zeit" 
Über das Getriebe langsam mahlender Mühlen. 

127 Peter Purgathofer 
Interviewt von Alexander Jaros 
„Die 99 Prozent der Occupy-Bewegung 
sind der neue Kampfbegriff" 
Politiker müssen sich überlegen, wie sie mit 
jungen Menschen in Dialog treten können. 

134 Wolfgang Radlegger 
Interviewt von Alexander Jaros 
„Faymann ist ein Wiederholungstäter" 
Abgeordnete sollen parteiunabhängiger 
werden und die Wähler sich nicht alles 
gefallen lassen. 

140 Heide Schmidt 
Interviewt von Sahel Zarinfard 
„Eine Wahlrechtsreform steigert die 
Qualität des politischen Personals" 
Ein Persönlichkeitswahlrecht zwingt Politi­
ker, mehr Verantwortung für ihr Handeln 
zu übernehmen. 

147 Stephan Schulmeister 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Die Politik spricht Probleme nicht an, 
weil sie damit Fehler zugeben müsste" 
Wie die Wirtschaftskrise in Europa die 
Politikverdrossenheit antreibt. 

154 Armin Thurnher 
Interviewt von Sahel Zarinfard 
„Wir haben lauter leidenschaftslose 
Politiker" 
Österreich befindet sich in einem politischen 
Stillstand. Nur leidenschaftliche Politiker 
könnten das politische System aus der 
Misere befreien. 

160 Robert Uitz 
Interviewt von Vera Bichler 
„Auf gut Deutsch: Jeder Italiener 
bescheißt, wann immer er auch kann!" 
Alle sind nur auf ihren eigenen Vorteil 
bedacht. Warum also den Politikern genau 
das zum Vorwurf machen? 

168 Peter Ulram 
Interviewt von Clemens Triltsch 
„Alle Medien versuchen, mit dieser 
Politiker- und Parteienverdrossenheit zu 
spielen" 
Politik und Medien halten sich gegenseitig 
im Zaum. 

175 Johannes Voggenhuber 
Interviewt von Fabian Graber 
„Es gibt keine österreichische Politik" 
Österreich unterschätzt sich selbst und sein 
politisches Potenzial in Europa. 

182 Christof Zernatto 
Interviewt von Katharina Mittelstaedt 
„In der Politik passieren keine Wunder" 
Ein Plädoyer für den Mut und das Scheitern. 

190 DIE SPONSOREN 
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